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Amtliches
Informationen aus dem Gemeinderat:

Sitzung vom 24. März 2015
Nach der Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen 
vom 24. Februar und 3. März wurde der Beschluss gefasst, sich 
an der Ersatzbeschaffung eines neuen Auslegemähgerätes, in 
Kooperation mit den Gemeinden Sulzberg, Oy-Mittelberg und 
Buchenberg, zu beteiligen. Das Altgerät wird veräußert und  
der Ertrag an die beteiligten Gemeinden aufgeteilt. 
Weiter wurde der Grundsatzbeschluss zur Erneuerung des  
Internetauftrittes der Gemeinde Lauben genehmigt. Die aktuel-
le Fassung stammt aus dem Jahre 2000. Die Erneuerung soll 
die Pflege für die Verwaltung vereinfachen und für die Nutzer 
mehr Möglichkeiten bieten.
Erfreuliches brachte die Ausschreibung der Tiefbauarbeiten für 
die Sanierung der Zugspitzstraße. In der Planung wurden 
1 056 852,– Euro veranschlagt. Die Beschlussfassung zur Auf-
tragsvergabe zum Preis von 893 841,58 Euro erfolgte somit 
auch einstimmig.

Bekanntgaben und Anfragen
� Florian Gröger erkundigte sich nach dem Stand der neuen 
Ortseingangstafeln. Sie sind fertig und werden in nächster Zeit 
aufgestellt. 
� Erwin Reich bat darum, in der Kemptener Straße noch einmal 
das Geschwindigkeitsmessgerät aufzustellen, da in der Vor-
weihnachtszeit speziell Baufirmen nur eingeschränkt arbeiten. 
Es wird in beide Richtungen nochmals gemessen und ausge-
wertet.
� Da sich bei der neuen Wertstoffinsel am Wertstoffhof ein paar 
Steine gelockert haben, wird hier nachgebessert.
� Das Gashäuschen am Schwarzen Weg ist leider wieder stark 
verschmutzt worden. Die Vorschläge reichten von neu streichen 
bis zu einem Workshop für Jugendliche zur Gestaltung der 
Wände.
� Im nichtöffentlichen Teil ging es nochmals um die Bauvoran-
frage der Firma Häussler zur Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes am Alten Bahnhof. Der im Bebauungs-
plan geforderte, jedoch noch nicht angelegte Spielplatz soll auf 
Wunsch der Anwohner durch zwei Garagen bebaut werden. Die 
Zustimmung für die Bauvoranfrage wurde erteilt.
� Für den Neubau der Turnhalle wurde Folgendes beschlos-
sen: Die Farbe der Schallschutzteppiche über den Fenstern soll 
ein helles Beige sein. Die Sichtfenster in drei Türen werden ver-
größert. Der Auftrag für den Stromanschluss erhielt die Allgäu 
Netz GmbH für 15 368,55 Euro.
� Es erfolgte der Beschluss für den Breitbandausbau in der 
Gemeinde Lauben einen externen Breitbandberater einzu-
schalten.
� Der Hauptplatz der Sportanlage bedarf einer kleinen »Sa-
nierung«. Er wird daher besandet, gedüngt usw. Kosten 3850,– 
Euro.                                                                            Erwin Frick 

Rückstauklappen verhindern Schäden bei Kanalrückstau
Bei starken Regenfällen, Hochwasser oder auch Leitungsver-
stopfung kann es zu Rückstaus im Abwassersystem kommen. 
Es besteht dann die Gefahr, dass das Abwasser vom Kanal  
z.B. durch Toiletten oder Kellerabläufe unterhalb der Rück-
stauebene ins Gebäude eindringt und umfangreiche Schäden 
verursacht. Gemäß § 9 Abs. 5 der Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Lauben hat sich jeder Anschlussnehmer selbst ge-
gen den Rückstau des Abwassers zu schützen. Für Schäden 
infolge von Rückstau haftet die Gemeinde nicht. 
Wir weisen deshalb alle Hausbesitzer darauf hin, zu prüfen, ob 
Rückstauklappen vorhanden sind und diese auf ihre Funk- 
tionsfähigkeit zu kontrollieren. Die eingebauten Anlagen sind 
jederzeit funktionsfähig zu erhalten, sie sind gegebenenfalls  
zu säubern und zu warten. Sollte es in Ihrem Haus zu einem 
Rückstau kommen, bei dem festgestellt wird, dass Sie dieser 
Pflicht nicht nachgekommen sind, kann die Versicherung die 
Leistung für den dabei entstandenen Schaden verweigern.  
Sorgen Sie daher in Ihrem eigenen Interesse für eine regel- 
mäßige Inspektion und Wartung, damit die Rückstauklappen 
Ihrer Hausentwässerung im Bedarfsfall auch richtig funktio-
nieren. Kontrollieren Sie gegebenenfalls auch Ihre Versiche-
rungsbedingungen auf etwaige Klauseln. 

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im 
Internet unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rat-
haus bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14. 

Gemeindebücherei
Ab Dienstag, 14. April, sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. Wie  
immer bieten wir aktuelle Bücher an, wie z. B. 
Unterwerfung (Michel Houllebecq), Die Frei-

handelslüge (Thilo Bodo), Faszien-Fitness (Robert Schleip), 
Zwetschgendatschikomplott (Rita Falk), Das Kind, das nachts 
die Sonne fand (Luca di Fulvio), Zwölf Wasser (E. L. Greiff),  
Shopaholic in Hollywood (Kinsella), Still Alice (Lisa Genova), 
Der Jesus-Deal (A. Eschbach), Die Champagnerkönigin (Durst-
Benning), Abgefackelt oder Ausgeblasen (beide von Sonja 
Wölfle), Endstation Allgäu (Arnold Küsters), außerdem Bücher 
von Jojo Moyes, Ursula Poznanski, Lucinda Riley, Jussi Adler 
Olsen u.v.m. Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. 
E-Book-Interessenten weisen wir gerne in die neue Ausleihe 
ein. Wir freuen uns auf Sie!                           Das Bücherei-Team

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 24. April 2015. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montagabend, 20. April, bei der  
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.



seit der Verfassungsänderung Swahili. Sie wollen diese Spra-
che überall in Uganda und Ostafrika durchsetzen.
In das Gesundheitssystem Ugandas fließen wegen der hohen 
Korruption kaum Gelder, das Geld wird für Politik und Militär 
bereitgestellt und verschwendet. Das größte Problem ist also, 
dass Ugandas Regierung durch EU-Gelder finanziert wird, die 
jedoch nie an den richtigen Stellen ankommen und für per- 
sönliche Zwecke missbraucht werden. Die Bevölkerung leidet 
sehr darunter.

Ivan Katende
Mein Name ist Ivan Katende. Ich 
bin 23 Jahre alt und komme aus 
Uganda. Ich bin nicht verheiratet 
und habe 3 Jahre lang in Uganda 
Architektur studiert.
Ich mag es Bilder zu malen und 
Musik zu hören. Ich mag Popmu-
sik, Reggae und Dancehall. Ich 
mag kochen, wir lernten es in der 
Schule. Ich war der einzige Junge 
der Schule, der sich für Kochen 
entschied, die anderen lernten Me-
chanik. Mein Lieblingsessen ist 
»Matooke«, das ist gekochte Ba-
nane, und ich mag Haselnusssuppe. Aber hier im Allgäu mag 
ich Weißwürste und die freundlichen Leute. Ich kann nicht 
schwimmen, vielleicht kann es mir jemand beibringen. Ich  
mag Fußball und Basketball. 
Der Grund warum ich hier in Deutschland bin ist, dass ich eine 
bestimmte politische Sicht auf Uganda hatte. Ich gehörte einer 
oppositionellen, demokratischen Gruppe an, der FDC (Forum 
Democratic Change). Wir machten einen Report über verschie-
dene Mitglieder der Regierung, der über Korruption aufklären 
sollte. Der vorherige Premierminister Mbabazi z.B. verlor seinen 
Job, weil ich einen Artikel veröffentlichte, als er ungefähr 22 
Millionen Uganda-Shilling für seinen persönlichen Gebrauch 
unterschlug. Er kaufte sich mehrere teure Autos, wahrschein-
lich aus Deutschland, von dem Geld, was eigentlich für Kran-
kenhäuser, Versorgung und Fahrräder für Familien mit alten 
Angehörigen gedacht war. Viele Menschen starben 2014 in 
Ostuganda, weil sie kein Essen hatten und eine Person (Mba-
bazi) war daran schuld, also verlor er seinen Job. Viele Mitglie-
der der Regierung mussten ihr Amt abgeben, weil sie in die-
selben Machenschaften verwickelt waren. Als die Regierung 
herausfand, dass ich und andere Mitglieder der FDC, verant-
wortlich für den Report waren, wurden wir verfolgt und drei  
Mitglieder wurden plötzlich vermisst. Zivilpolizisten verhafteten 
mich und die anderen dreimal, ohne uns eine gerechte Ge-
richtsverhandlung zu gestatten. Sie gehen sehr gewaltsam mit 
uns um, sie schlugen uns, warfen uns in die Polizei-Pickups, 
traten auf uns ein und packten uns unter die Autositze, wo wir 
neben schon getöteten Menschen, die in deren Augen »Feinde« 
waren, liegen mussten. Im Gefängnis schütteten sie kaltes 
Wasser über uns und wir bekamen nichts zu essen.
Nach ein paar Tagen wurde ich vom Gefängnisoffizier entlas-
sen, der ebenso wie ich Stammesmitglied der Muganda war 
und mir die Chance geben wollte, zu überleben. Von einem  
Polizeioffizier wurde ich gewarnt, nicht noch einmal in ihre  
Politik verwickelt zu sein, ansonsten verliere ich mein Leben, 
wie ein paar meiner Mitstreiter.
Das war der Anlass, dass ich entschied, nach Europa zu gehen, 
weil mein Leben in Gefahr war. Ich fragte bei der deutschen 
Botschaft in Uganda nach einem deutschen Visum, was ich 
auch bekam. Ich flog am 26. November 2014 mit der Airline 
KLM vom Flughafen Entebbe nach Amsterdam, weil es keine 
direkten Flüge von Uganda nach Deutschland gibt. Meine Mut-
ter lebt seit ca. 18 Jahren in Düsseldorf und holte mich ab.
Ich stellte meinen Asylantrag am 2. Februar 2015 in Dortmund, 
weil ich nicht nach Uganda zurückkehren konnte, wegen der 
Probleme, die meine Freunde und ich dort hatten. Manche von 
ihnen wurden getötet. Ich verbrachte zwei Wochen in Dort-
mund- Unna. Ich erinnere mich daran, dass ich in einem Raum 
mit vier Leuten aus dem Kosovo bleiben musste. Wir wurden 
Freunde, obwohl wir Probleme mit den Sprachen hatten. Wir 
benutzten Zeichensprache. Und dann wurde ich am 13. Febr. 
mit dem Zug nach München geschickt, das dauerte 7 Stunden 

Für die eingerichtete Kleiderkammer des Flüchtlingsheims im 
Hafenthal Nr. 1 werden noch einige Dinge benötigt. Wir, der 
Helferkreis, wollen die ganze Bevölkerung der Gemeinde  
Lauben und Umgebung mit einbeziehen und freuen uns auf  
Ihre Spenden und Unterstützung. Falls Sie also etwas aus  
der folgenden Liste abzugeben haben, sind dafür im Hafenthal 
feste Zeiten vorgegeben. Am Samstag, 11. April 2015, werden 
dafür von 11.00 – 13.00 Uhr Helfer/ innen vor Ort sein. Weitere 
Termine stehen zur Verfügung und werden in »Lauben-Heising 
aktuell« angekündigt. Bitte vorerst nur Kleidung für Herren (oder 
Unisex) und nur die momentan gesuchten Artikel abgeben:
– Hosen bzw. Jeans, möglichst für schmale Taillen
– Jacken in kleineren Größen
– Schuhe aller Art, ab Größe 44
– Bibeln in Englisch und Französisch
–  Wörterbücher (Englisch/Deutsch, Französisch/Deutsch,  

Arabisch/Deutsch, Spanisch/Deutsch)
– Einfache deutsche, englische oder französische Bücher 
– Schnellhefter, Vokabelhefte, Stifte etc.
– Haarschneider
– Rasierzubehör (sowohl elektrisch als auch nass)
– Große Töpfe und Schöpfkellen
Wir sind uns sicher, mit diesem Aufruf ein paar Haushalte auf 
die Kleiderkammer aufmerksam zu machen und danken Ihnen 
im Voraus für Ihre Hilfe!

Der Helferkreis »Fahrräder« benötigt dringend Herrenfahr- 
räder. Bitte bei Klaus Gröger, Telefon 0 83 74 / 10 96, melden!

Team Öffentlichkeitsarbeit
Nach und nach stellen sich hier die Flüchtlinge aus Hafenthal 
vor und erzählen über ihr Herkunftsland.
Ivan Katende aus Uganda ist der erste, der hier vorgestellt wird. 
Er hat in seiner Heimt vier Jahre Deutsch gelernt und das sehr 
gut, trotzdem haben wir den Artikel zusammen auf Deutsch 
verfasst.
Information über Uganda
Uganda ist ein ostafrikanischer Staat, umgeben von den Län-
dern Kenia, Tansania, Ruanda, der Demokratischen Republik 
Kongo und dem Sudan. Die Einwohnerzahl beträgt in etwa  
37 Mio. Menschen. Die Hauptstadt ist Kampala, mit ca.  
3 Mio. Einwohnern, sie stellt das Business Center Ugandas.
Bis 1962 war Uganda unter britischer Kolonialherrschaft, seit-
dem hat es nie zu einer demokratischen Staatsform gefunden. 
Seit 1986 herrscht Präsident Yoweri Kaguta Museveni, der im 
Jahre 1996 Wahlen ankündigte, welche jedoch nicht frei und 
demokratisch, sondern korrupt und unter starker militärischer 
Überwachung stattfanden. 2001 fanden unter denselben Be-
dingungen erneut Wahlen statt, die Museveni gewann.
Politisch im Parlament wirksam ist seither nur Musevenis Re-
gierungspartei, die National Resistance Movement Organiza-
tion (NRM-O), kurz »Movement«. Dadurch, da er die Verfassung 
2005 manipulierte, kann Museveni nun länger als zwei Legis-
laturperioden in seinem Amt regieren. Somit ist er nun schon 
seit 29 Jahren an der Macht. Das Militär hat dabei stets eine 
tragende Rolle. Die Regierung Musevenis, Polizei und Militär 
bekämpfen jegliche Systemkritiker.
Rund 85% der Gesamtbevölkerung Ugandas sind Christen,  
die sich entweder zur römisch-katholischen oder anglika- 
nischen Kirche bekennen. Über 12% der Ugander sind meist 
sunnitische Muslime. Etwa 1% der Bevölkerung sind Anhänger 
von traditionellen afrikanischen Religionen. Zudem gibt es eine 
kleine Gemeinde schwarzafrikanischer Juden und Einflüsse 
von Freikirchen.
In Uganda leben über 40 Völker zusammen, die jeweils eigene 
Sprachen, Kulturen und Bräuche, teilweise auch noch eigene 
Religionen haben. Es hängt sehr stark davon ab, in welchen 
Stamm die Menschen hineingeboren werden, ob sie politisch 
und beruflich Erfolg haben werden oder nicht. So ist der  
»Ankole« Stamm, dem auch Museveni angehört, in höchster 
Position und es gibt zwischen den Stämmen politische Kon-
flikte.
Die offizielle Sprache Ugandas ist Englisch, wobei es noch an-
dere afrikanische Sprachen gibt. Polizei und Militär sprechen 

Helferkreis Asylbewerber Lauben



und ich kam dort in der Nacht um 22.37 Uhr an. Es war  
sehr kalt. Als ich am Hauptbahnhof ankam, dachte ich zuerst, 
es sei ein Flughafen voll mit Zügen. Ich habe mich dort 7-mal 
verlaufen. Ich sollte ein Taxi zum Camp in der Heidemann- 
Straße 60 nehmen und stieg dann in einen Bus in eine falsche 
Richtung ein, der brachte mich zur falschen Hausnummer. 
Dann musste ich laufen, mit meinen ganzen Sachen in der  
kalten Nacht. In dieser Nacht bekam ich meine Papiere und 
wurde medizinisch untersucht, genauso wie in Dortmund 
schon. Am 18. Februar wurde ich nach Fürstenfeldbruck ge-
schickt, wo ich zwei Wochen war. Am 9. März kamen die  
ersten Flüchtlinge, die in Hafenthal leben sollen, am Kemptener 
Hauptbahnhof an. Wir fuhren mit dem Bus nach Lauben,  
wussten aber den Weg nach Hafenthal nicht. Zum Glück halfen 
uns die Leute aus dem Helferkreis nach Hafenthal. Sie machten 
uns ein Barbecue und ich lernte neue Leute kennen. Seitdem 
bin ich hier. Das ist meine Geschichte.

Grundschule Lauben
Siegerehrung beim Raiffeisen-Malwettbewerb
Auch in diesem Jahr nahm die Grundschule am Malwettbewerb 
der Raiffeisenbank teil. Das Thema lautete für die Grund- 
schüler: »Was bewegt dich«? Es war kein leichtes Thema, denn 
schließlich kann einen vieles in Bewegung setzen, von dem 
man begeistert ist. Die Schüler und Lehrkräfte der Grundschule 
setzten das Thema so um, dass sie Dinge malten, mit denen 
man sich bewegen kann, sei es ein eigener Roller oder sogar 
ein Heißluftballon. Alle Schüler waren mit Eifer am Werk. Letzt-
endlich konnte es aber nur zwei Stufensieger geben. Bei den 
Jahrgängen 1 mit 2 setzte sich Arda Erkama durch und bei den 
Klassen 3 und 4 gewann Dennis Klussmann. 

Unser Bild zeigt sowohl die Klassen- als auch die Stufensieger 
mit Frau Bohnet von der Raiffeisenbank bei der Siegerehrung  
in der Aula. Es fehlen die Siegerinnen der 3. Klasse und ein 
Erstklässler. Diese Schüler wurden eine Woche später von  
Rektorin Susanne Amling ebenfalls in der Aula geehrt.

Sonnenfinsternis am 20. März – Wir waren dabei!
Dank des Einsatzes von Frau Prestel, einer Schülermutter aus 
der Klasse 2a, konnten alle Schüler und Lehrer dieses auf- 
regende Ereignis mitverfolgen. Frau Prestel trieb kurzfristig 
noch einen Klassensatz Sonnenfinsternis-Brillen auf und stellte 
sie uns zur Verfügung. Wir sagen VIELEN DANK dafür!
An diesem Tag haben wir die Sonnenfinsternis im Unterricht 
zum Thema gemacht und darüber gesprochen und gelesen, 
beobachtet, gestaunt und Videos dazu angeschaut.

Seniorenbeirat 
Stammtisch für Seniorinnen und Senioren
Die nächste Zusammenkunft ist am Donnerstag, 16. April, ab 
16.00 Uhr im »Birkenmoos«. Der Seniorenbeirat lädt herzlich  
ein und freut sich auf zahlreiches Kommen.

� Freitag, 10. April, 20.00 Uhr, Theaterversammlung im Tennis-
center Lauben. Veranstalter: Theatergruppe Lauben
� Samstag, 11. April, 11.00 bis 13.00 Uhr, Entgegennahme von 
Spenden durch den Helferkreis Asylbewerber im Hafenthal 1
� Dienstag, 14. April, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag  
»Heiteres Kirchturmraten mit Luis Königsberger«  
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
� Donnerstag, 16. April, 16.00 Uhr, Stammtisch für Seniorinnen 
und Senioren im »Birkenmoos«. Veranstalter: Seniorenbeirat
� Mittwoch, 22. April, 9.00 Uhr, Frauenfrühstück mit Vortrag  
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Mittwoch, 22. April, 14.00 bis 16.00 Uhr, Schuleinschreibung 
in der Grundschule Lauben
� Samstag, 25. April, vorauss. 9.00 Uhr, Tagesausflug der Rad-
sportabteilung des TSV Heising. Treffp.: Sportbetriebsgebäude
� Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr, Erstkommunion  
im Pfarrzentrum Lauben. 
� Montag, 27. April, Ausflug der Landfrauen. Abfahrt jeweils an 
der Linde: in Lauben um 8.15 Uhr, in Heising um 8.20 Uhr
� Montag, 27. April, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Freitag, 1. Mai, 10.00 Uhr, Maifest im Feuerwehrhof  
in Lauben-Moos. Veranstalter: Freiw. Feuerwehr, Förderverein 
der Musikkapelle Lauben-Heising und Kath. Landjugend
� Samstag, 2. Mai, ab 17.00 Uhr, Flohmarkt und Kuchenver-
kauf im Rahmen des Senegalprojekts der Firmlinge im Pfarr-
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

Bürgerzentrum Betzigau
»Ich sag‘s lieber direkt!« Hektisch, quirlig und ohne Filter:  
Rasante Unterhaltung mit dem Moderator der Kultsendung 
»Schlachthof« des Bayerischen Rundfunks gibt es am Sams-
tag, 18. April, um 20.00 Uhr im Bürgerzentrum Betzigau. Da 
arbeitet sich der vielfach ausgezeichnete Kabarettist Michael 
Altinger an der Politik ab und versteckt in leisen Liedern seine 
Kritik am System. Seine Schlagfertigkeit, das schauspiele- 
rische Talent, ausgeprägte Mimik und Gestik machen ihn zu 
einem überzeugenden und faszinierenden Kabarettisten.
Termin am Samstag, 18. April, 20.00 Uhr.
Karten unter: kulturamt@kulturkreis-betzigau.de, Kulturamt 
Betzigau (Tel. 08 31/57502-15 oder -16), Kreisboten-Karten-
service (Tel. 0831/2 5283-10) und an der Abendkasse.

UNTER  
UNS
GUTES 
TUN !

Sozialstiftung

der Gemeinde Lauben

Spenden- 
konto:
Nr. 202 665 
Raiffeisenbank  
im Allgäuer  
Land eG

BLZ 733 692 64

Termine



Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Gottesdienste vom 12. bis 19. April

2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Joseph 

u. Centa Bernhard u. verst. Angehörige; 
Verstorbene der Familien Wiesner und 
Sogorski; verstorbene Eltern Manz und 
Geng und verstorbene Angehörige.

Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Fr:  PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-

bene der Familien Stingl und Schneider; 
Gustl und Hubert Martin mit Magnus

   sowie Theresia Zeller
3. Sonntag der Osterzeit:
 PZL: 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kommunion-
   kindern der Pfarreiengemeinschaft
   zum Thema »Danksagung«
Sprechstunde v. Pfarrer Gilg am Mittwoch von 15.30–17.00 Uhr
Sprechstunde v. Frau Rüger am Dienstag von 18.00–18.45 Uhr.

Gottesdienste vom 21. bis 26. April
Di: Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder; hl. Anselm, Bischof
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Christine Veith; Anni Opitz
Do: Hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
und hl. Georg, Märtyrer.
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene
   der Familien Trunzer und Reiter
Fr: Hl. Fidelis von Sigmaringen und Amtseinführung von
Papst Benedikt XVI.
 PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
4. Sonntag der Osterzeit:
 PZL: 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion
   mit Chor »Amabile« und Musikkapelle
Börwang: 19.00 Uhr Abendgebet mit Liedern aus Taizé
Die Sprechstunde von Pfarrer Gilg entfällt.
Sprechstunde v. Frau Rüger am Dienstag von 18.00–18.45 Uhr.

 Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 11. bis 26. April

Samstag, 11. April: Ha: 18.30 Uhr Rosenkranz und
 Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse
2. Sonntag der Osterzeit, 12. April: Weißer Sonntag.
 Bö: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr hl. Messe,
 11.30 Taufe von David Uhlemayr
Dienstag, 14. April: Bö: 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarr-

heim, Bildervortrag von Herrn Gokorsch »Das Allgäu im 
Wandel der Jahreszeiten«

 Ha: 19.45 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim
Mittwoch, 15. April: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 17. April: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und 

Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe nach Meinung
3. Sonntag der Osterzeit, 19. April: Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz, 

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
 PZL: 10.30 Uhr 3. Weggottesdienst der Erstkommunion-

kinder in Lauben
Mittwoch, 22. April: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 24. April: Hl. Fidelis von Sigmaringen und Amtseinfüh-

rung von Papst Benedikt XVI. Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz 
um Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe für 
verstorbene Angehörige

Samstag, 25. April: Hl. Markus, Evangelist.
 Bö: 13.00 Uhr Trauung. – Ha: 18.30 Uhr Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse
4. Sonntag der Osterzeit, 26. April:
 PZL: Erstkommunion in Lauben
 Bö: 19.00 Uhr Abendgebet mit Taizéliedern
 in der ehemaligen Pfarrbücherei

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 12. April, 10.15 Uhr, Got-
tesdienst mit Abendmahl (Wein) mit Pfarrer Hartmut Lauter-
bach im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Diens-
tag, 14. April, 10.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea 
Krakau im »Betreuten Wohnen« in Haldenwang. Am Samstag, 
18. April, 10.00 Uhr, KiSi Kindersingen im Kath. Pfarrsaal Diet-
mannsried. Am Sonntag, 19. April, Gottesdienst mit Pfarrer 
Klaus Dotzer, um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche Heising und  
um 10.15 Uhr in der Klosterkirche Börwang. Am Donnerstag, 
23. April, 14.30 Uhr, Ökumenischer Bibelgesprächskreis im 
Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Freitag, 24. April, 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im »Son-
nenhof« Lauben. Am Sonntag, 26. April, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im Evang. Gemeindezent-
rum Dietmannsried, anschließend Kirchenkaffee.

Seniorennachmittag im April
Am Dienstag, 14. April, findet um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Lauben ein Seniorennachmittag mit Luis Königsberger statt. Er 
zeigt Bilder von Kirchtürmen aus dem Altlandkreis Kempten, 
wobei mitgeraten werden darf. Es ergeht herzliche Einladung 
an die Senioren, auch »jüngere« Senioren sind willkommen.

Senegalprojekt der Firmlinge
Die Firmlinge des Projektes »Schulen im Senegal« veranstalten 
am Samstag, 2. Mai, vor und nach dem Abendgottesdienst um 
18.30 Uhr in Lauben einen Flohmarkt und Kuchenverkauf im 
Pfarrzentrum. Der Verkauf beginnt um 17.00 Uhr. Mit dem Erlös 
soll der Schulbesuch eines Schulkindes im Senegal mit 50,– 
Euro pro Jahr mitfinanziert werden. Die Firmlinge freuen sich 
über die Unterstützung vieler Einkäufer.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Einladung zum Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 22. April, findet um 9.00 Uhr im Pfarrzentrum 
Lauben das nächste Frauenbundfrühstück mit Vortrag statt. 
Nach einem reichhaltigen Buffet wird Frau Dipl.-Theol. und 
Pastoralreferentin Ursula Liebmann-Brack einen Vortrag zum 
fairen Handel mit dem Thema »Eure Almosen könnt ihr be- 
halten, wenn ihr gerechte Preise zahlt« geben. Die Referentin  
ist seit fast 30 Jahren im »Weltladen« Kempten engagiert und 
informiert über die Hintergründe und Prinzipien des »Fairen 
Handelns«. Das Frauenbundteam lädt seine Mitglieder und in-
teressierte Gäste herzlich ein. Unkostenbeitrag 5,– Euro.

Sonstige Glaubensgemeinschaften
Bahài-Forum - Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
Wir bilden Freundschaften, die nichts erschüttern kann; eine 
Gemeinschaft, die nichts zerstören kann und zum Wohl aller 
beiträgt!
Jugendkurs: (18 – 26 Jahre) »Das Wesen des Menschen und 
seine Möglichkeiten« Zukunft gestalten!
Anmeldung und Info: Simone Hackenberg: Tel.: 0174/201 40 43
Kindergruppe »Starke Kinder – starke Familien«.   
Gemeinsam können wir Dinge tun, die alleine nicht möglich 
sind! Stärkung der Aufmerksamkeit und Respekt für alles           
Lebendige; soziale Projekte.
Gruppe I, 5 bis 7 Jahre, Dienstag, 15.00 bis 16.30 Uhr; 
Neu: Gruppe II, 8 bis 11 Jahre, Mittwoch, 15.00 bis 17.00 Uhr; 
in der Grundschule Lauben (N13), Eingang Bücherei.
Organisation und Anmeldung: Simone Hackenberg, Telefon 
0 8374 / 25287, Sabine Saur, Telefon 0 8374 / 58 69 09 und
Dani Häbler, Telefon 08 31 / 1 25 30. Jugendliche Unterstützer  
von 15 bis 25 Jahren, für die Begleitung von Kindern und  
Jugendlichen zwischen 5 und 14 Jahren, gesucht.

»Jugendzeit« – Die höchste Form des Dienstes ist, für das 
Wohl anderer zu arbeiten. Jugendliche sind selbstlos, sie die-
nen gerne der Gesellschaft und erleben dabei den Fortschritt 
der anderen, wie den eigenen Fortschritt. So werden sie als 
Einzelne wachsen und sich weiterentwickeln, und gleichzeitig 
wird die Gesellschaft voranschreiten. Jugendgruppe: Treffen für 



12- bis 15-Jährige, dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Unser 
Motto: Wir gehen in dieselbe Richtung und dienen zusammen, 
um zu unserem Fortschritt und unserer Umgebung beizutragen. 
Manuela Tänzer, Telefon 08 31 / 9 47 47; Emanuel Hackenberg, 
Telefon 0174 / 2 0140 43.

Ausbildung zum Jugendgruppenbegleiter und zum Kinder-
gruppenbegleiter (ab 15 J.) in Lauben u. Kempten möglich!

Ein Beitrag zum Frieden: Gebet – wie gibt es Kraft, wie wirkt 
es, was sind die Erkenntnisse der Wissenschaft? Eine Kraft, 
hoch über den Naturkräften, muss notwendigerweise wirk-
sam werden, damit dieses schwarze Dunkel der Vorurteile in 
das Licht des Verstehens, dieser Neid und Groll, diese end-
losen Kämpfe und Kriege in Freundschaft und Liebe unter den  
Völkern der Erde verwandelt werden. Solche Kraft ist nichts  
anderes als der mächtige Zustrom von Gottes Wort. Jedes Wort 
Gottes ist mit solcher Kraft versehen, dass es jeder mensch- 
lichen Gestalt neues Leben einflößen kann.  Wo? Wann? Teil-
nehmen oder bei sich zu Hause anbieten! Helfen Sie dem  
eigenen Wohlergehen und unserer Gemeinde durch die Wor-
te Gottes. Hier erhältlich! Planung: Simone Hackenberg, Tel. 
0 83 74 / 2 52 87 – einfach anrufen! 

Information und Anmeldung zu allen Terminen  
bei Simone Hackenberg, Telefon 01 74 / 2 01 40 43.
Bahài in Frage und Antwort: Was ich schon immer fragen  
wollte. Einfach zusenden an: simonehackenberg@gmail.com

Die Programme starten demnächst auch in Haldenwang und 
Krugzell ! Wir freuen uns auf eure Unterstützung! Wer möchte 
das Programm in Lauben mit begleiten? Freu mich auf DICH! 
Telefon 01 74 / 2 01 40 43.

Kindertagesstätte
Aus dem Kindergarten: 
»Fantasierot und Traumblau« heißt ein Projekt, welches der- 
zeit im Allgäumuseum angeboten wird. So machten wir uns  
an zwei Vormittagen mit den Superfüchsen auf den Weg nach 
Kempten. Mit einer Kunstbetrachtung wurden wir an die Welt 
der Malerei herangeführt. Danach stellten die Kinder selber ihre 
Farben aus Pigmenten und Leim her. Nun konnte experimen-
tiert werden. Verschiedene Maltechniken sowie der Umgang 
mit unterschiedlichen Pinseln, Rollen usw. wurden ausprobiert. 
Die Kinder hatten großen Spaß am Umgang mit ihrer Kunst, da 
es kein Richtig oder Falsch gab. Alle Gemälde können im  
Kindergarten bewundert werden.

Schon war es Zeit sich mit der Ostervorbereitung zu beschäf-
tigen. Nestchen wurden gebastelt und Osterlieder gesungen. 
Die Kinder erfuhren warum wir überhaupt Ostern feiern. Es  
ist das wichtigste Fest für uns Christen. Über die Karwoche  
und die Auferstehung Jesu erfuhren die Kinder an Hand von 
Büchern und Geschichten aus der Bibel. Natürlich kam auch 
der Osterhase. Das Wetter machte der Suche im Freien einen 
Strich durch die Rechnung, so dass der Osterhase die Nest-
chen in den Gruppen verstecken musste. Mit großem Eifer 
machten sich die Kinder auf die Suche. Freudig wurden die 
Nestchen (Bild rechts oben) dann beim Abholen den Eltern  
gezeigt.                                                                           Resi Ege

Neues aus der Kinderkrippe:
In den letzten Tagen beschäftigten wir uns mit unseren Krippen-
kindern intensivst mit der Ostergeschichte. Gemeinsam erar-
beiteten wir das Thema in einzelnen Schritten, wobei wir das  
Ganze mit Hilfe einer Legearbeit veranschaulichten. Wir statte-
ten einen Besuch in der Kirche ab, wo wir uns das große  
Jesuskreuz genauer anschauten und Lieder wie z. B. »Gottes-
liebe« oder »Wir singen alle hallelu« sangen.
In Bezug auf Ostern lernten wir auch noch weitere Lieder wie  
»Osterhäschen, Osterhas« bzw. Stuhlkreisspiele wie »Oster-
hase du kannst kommen« kennen. Beim Stuhlkreisspiel war die 
Merkfähigkeit der Kinder besonders gefragt. In der Mitte des 
Kreises lagen z. B. ein Osterei, eine Blume und ein Stoffhase. 
Ein Kind durfte jeweils der Osterhase sein und musste sich die 
drei Dinge gut merken und einprägen. Anschließend ging es  
vor die Türe, während ein anderes Kind einen Gegenstand  
aus der Mitte verschwinden ließ. Der Osterhase hatte nun die 
Aufgabe zu erraten was fehlt. Unsere Kinder konnten sich  
dies gut merken und haben meist ohne unsere Hilfe den  
fehlenden Gegenstand erraten.
Auch der kreative Bereich kam in den letzten Wochen nicht  
zu kurz. Um unsere Gruppenräume dem bevorstehenden Fest 
entsprechend zu dekorieren, gestalteten wir mit den Kleinen 
Osterglitzereier, Osterhasen mit Tupftechnik, Blumen mit Fin-
gerfarben etc.
Ihre Sinne (taktile Wahrnehmung) bewusst einsetzen und ken-
nenlernen durften diese Woche insbesondere die »Bienen«-
Kinder. Aus einer alten Kinderstrumpfhose gestalteten sie einen 
Kresse-Osterhasen. Dabei fühlten sie die Erde und die bereits 
in Wasser eingelegten Kressesamen (werden dann glitschig 
und haften besser auf der Strumpfhose).
Am Freitag fand eine gruppeninterne Osterfeier statt, wobei 
auch der Osterhase bei uns in der Krippe vorbeischaute und 
unsere selbst gebastelten Nestchen füllte.

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646 
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Renate Wagner, Lauben, Telefon 0 83 74 / 84 61

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene  
und Ältere unterstützen  
Hilfe suchende Nachbarinnen  
und Nachbarn, z. B. durch



Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten  
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 11. April, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11; 
von 18.00–20.00 Uhr Thingauer Apotheke Unterthingau, Markt-
oberdorfer Straße 1.
Sonntag, 12. April, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57; 
von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, An der 
Wilhelmshöhe 32.
Montag, 13. April, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, 
Poststr. 16. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Dienstag, 14. April, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73. 
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Mittwoch, 15. April, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 42. – Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Bahnhofstr. 35. 
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Donnerstag, 16. April, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 42. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-
Batzer-Straße 1.
Freitag, 17. April, Pluspunkt-Apotheke im Forum Kempten, Au-
gust-Fischer-Platz 1. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Samstag, 18. April, Rottach-Apotheke im Cambomed Kemp-
ten, Rottachstraße 71–73; von 18.00–20.00 Uhr
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Sonntag, 19. April, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof- 
straße 17; von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke
Altusried, Kemptener Straße 2.
Montag, 20. April, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder 
Straße 56. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Str.16. 
St. Martin-Apotheke Obergünzburg, Unterer Markt 1.
Dienstag, 21. April, Bahnhof-Apotheke am Klinikum Kempten, 
Robert-Weixler-Straße 48a. – Thingauer Apotheke Unterthin-
gau, Marktoberdorfer Straße 1.
Mittwoch, 22. April, Alpin-Apotheke am Klinikum Kempten, 
Pettenkoferstraße 1a. – Cornelius-Apotheke Probstried, An der 
Wilhelmshöhe 32
Donnerstag, 23. April, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m 
Plätzle 1. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Freitag, 24. April, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Ober-
ösch 2. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Samstag, 25. April, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16; 
von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rat-
hausstraße 2; von 18.00–20.00 Uhr Allgäu-Apotheke
Bad Grönenbach, Bahnhofstraße 35.
Sonntag, 26. April, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36; 
von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

Vereine
Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising
Aus der Jahreshauptversammlung 
Kommandant Wolfgang Mildenberger berichtete, dass die Freiw. 
Feuerwehr Lauben-Heising im Jahre 2014 zu folgenden Ein- 
sätzen gerufen wurde: 4 Brandalarme, 19 technische Hilfeleis-
tungen, 2 Sicherheitswachen und 7 Fehlalarme. Zur Ausbildung 
der Wehr wurden 22 Gruppenübungen, eine Atemschutzübung, 
eine Atemschutzübung in der Übungsstrecke Kempten, eine 
Gesamtübung mit der FFW Überbach, 5 Funkübungen und 
zwei Sitzungen der Dienstgrade durchgeführt.
Lehrgänge und Aktivitäten im Jahr 2014:
� Schulungsabend über Gefahrgut bei der Fa. Champignon ge-
meinsam mit den FFW Dietmannsried und Kempten � Besuch 
bei der Firma Wacker Burghausen zur Schulung »Umgang mit 
Gefahrstoffen � Zwei Kameraden besuchten den Gruppen- 
führerlehrgang an der Feuerwehrschule Geretsried � Je zwei 
Kameraden wurden zu Maschinist und Feuerwehrsanitäter aus-
gebildet � 6 Kameraden legten die Truppmannausbildung er-
folgreich ab � Traditionelles Maifest am 1. Mai � Informations-
nachmittag zur Handhabung eines Laien-Defibrillators � »Tag 
der offenen Tür«: »Feuerwehr zum Anfassen« für alle Bürger
� »Girls Day« für die Damen der Gemeinde � Am Gerätehaus 
wurden mit 223 Arbeitsstunden folgende Arbeiten von uns 
durchgeführt: Neue Hallenbeleuchtung, automatische Brand-
meldeanlage, Schranke an der Zufahrt � Als Neujahrsgeschenk 
konnten wir an alle Haushalte der Gemeinde den Jahreskalen-
der 2015 übergeben.
Jugendwart Rainer Redmann berichtete, dass die Feuer- 
wehrjugend zum 1. April 2014 aus 12 Mitgliedern bestand. Die 
Gruppe leistete im Jahre 2014 1181 Ausbildungs- u. Übungs-
stunden. Diese ergaben sich aus 41 Übungs- und Gruppen- 
abenden, zwei Wettkämpfen und einer Truppmannausbildung. 
Höhepunkte in diesem Jahr war der Kreisjugendleistungs- 
wettbewerb in Oy, mit einem hervorragenden 9. Platz. 
Folgende Kameraden von der Jugendfeuerwehr bestanden die 
Truppmannausbildung: Manuel Mayer, Lukas Schmid, Manuel 
Gögler, Lukas Endrös, Johannes Maucher und Tobias Prestel.
Nach seinem Grußwort nahm Kreisbrandmeister Hubert Spei-
ser folgende Ehrungen vor. Für 25 Jahre aktiven Dienst: Hubert 
Baur, Jochen Bodenmüller, Christian Bosch, Richard Brändle, 
Bernd Fischer, Florian Fraas, Martin Hartmann und Wolfgang 
Schweinberg. Für 40 Jahre aktiven Dienst Norbert Holderied. 
Rainer Redmann wurde für seine besonderen Leistungen in der 
Jugendfeuerwehr mit dem Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehrver-
bandes in Silber ausgezeichnet und Alois Hengeler wurde von 
Vorstand Norbert Holderied zum Ehrenmitglied ernannt.
Stadtbrandrat Andreas Hofer erwähnte in seinem Grußwort die 
gute Zusammenarbeit mit unserer Wehr in den Bereichen Ge-
fahrgutschulung, Absturzsicherung und Jugendausbildung.
1. Bürgermeister Berthold Ziegler stellte fest, dass die Feuer-
wehr ein wichtiger Bestandteil des Rettungswesens ist und  
daher zur erfolgreichen Gefahrenabwehr in unserer Gemeinde 
unverzichtbar. Er bedankte sich im Namen der Gemeinde bei 
den beiden Kommandanten Wolfgang Mildenberger und Martin 
Hartmann, bei Jugendwart Rainer Redmann und allen Aktiven. 

Landfrauenausflug
Am Montag, 27. April, fahren wir zum Spargelhof Koppold nach 
Gachenbach bei Schrobenhausen. Bei einer Führung erfahren 
wir Wissenswertes über Spargel und dessen Anbau und kön-
nen im Anschluss ein leckeres Spargelbuffet genießen. Am 
Nachmittag fahren wir zur Champignonzucht Schmaus bei 
Pöttmes, wo wir nach einer Betriebsführung auch Gelegen- 
heit zum Einkaufen haben. Weiter geht es zum Blumenpark 
Dehner nach Rain am Lech, dort können wir eine Kaffeepause 
einlegen. Über Woringen, mit Abendeinkehr im Wirtshaus 
»Schwarzer Adler«, fahren wir dann wieder nach Hause. Abfahrt 
ist um 8.15 Uhr in Lauben und um 8.20 in Heising (jeweils an  
der Linde). Gegen 21.00 Uhr werden wir wieder zuhause sein. 
Anmeldungen bitte bei Elfriede Dorn (Telefon 0 83 74 / 76 80), 
Barbara Rauh (Telefon 0 83 74 / 58 6753) oder Rita Bodenmüller 
(Telefon 0 83 74 / 489). Wir freuen uns auf Sie!     Ihre Landfrauen

Theatergruppe Lauben
Die nächsten Theaterversammlungen sind am Freitag, 10. April; 
Freitag, 8. Mai und Freitag, 5. Juni, jeweils um 20.00 Uhr im 
Tenniscenter Lauben.

Von links, hinten: Rainer Redmann, Bernd Fischer, Christian Bosch  
und Hubert Baur. Vorne: Kommandant Wolfgang Mildenberger, 

Jochen Bodenmüller, Florian Fraas, Vorstand Norbert Holderied, 
Richard Brändle, Martin Hartmann, Bürgermeister Bertold Ziegler  

und Kreisbrandrat Hubert Speiser.

Info



die Psyche und die Seele ist er ein gefragter Gesprächspartner 
in Rundfunk- und Fernsehsendungen. In Kempten wird Lütz 
über Scheinrealitäten reden, die den Anspruch erheben wahr-
haftig zu sein, den Menschen aber vom Wesentlichen ablen-
ken. Seine weitreichenden Erfahrungen u. sein rheinländischer 
Humor versprechen einen interessanten, geistreichen Abend.
Der Vortrag beginnt um 19.00 Uhr im Kornhaus in Kempten  
und richtet sich an alle Interessierten. Karten sind erhältlich 
an der Abendkasse und im Vorverkauf in der Buchhandlung  
Pröpster. Info: www.keb-oberallgaeu.de oder 08374/6144. 

EVENTbühne Kimratshofen
»Eine Welt – unsere Verantwortung« Entwicklungsminister 
Dr. Gerd Müller auf der EVENTbühne in Kimratshofen.
Geschäftsführer R. Birmelin lädt zusammen mit Entwicklungs-
minister Dr. Gerd Müller am Montag, 13. April 2015, herzlich  
ein, anlässlich des aktuellen Themenabends »Eine Welt – un-
sere Verantwortung« – Flüchtlinge in Deutschland, mitzureden 
und sich aktiv an der Suche nach Antworten auf wichtige Fra-
gen zu beteiligen. In vielen Krisenregionen der Welt müssen 
Menschen ihre Heimat verlassen und werden zu Flüchtlingen. 
Auch auf dem europäischen Kontinent fliehen Menschen vor 
Not und Diskriminierung. Nach den letzten Zahlen der UN sind 
weltweit mehr als 50 Millionen Menschen auf der Flucht. Nur 
wenige Flüchtlinge schaffen überhaupt den Weg nach Deutsch-
land. Dennoch steigen die Zahlen der Asylanträge auch hier 
kontinuierlich an. Mehr als 130000 Menschen haben bisher in 
Deutschland Asyl beantragt und ein weiterer Anstieg der Zah-
len ist sicher. 
Entwicklungspolitik fängt bei jedem Einzelnen von uns an,  
dennoch werden die Menschen in Deutschland vor allem von 
einer Frage beherrscht: Wohin mit den ganzen Flüchtlingen?  
Deutschland, das Flüchtlingsheim Europas? Einwanderung in 
die Sozialsysteme? Tragen wir Bürger nun noch mehr Kosten 
und was sollen wir noch alles bezahlen? Opfer werden hierbei 
schnell zu Tätern abgestempelt: Menschen, die wirtschaftlicher 
Not, Krieg und Unterdrückung in ihren Heimatländern entflie-
hen wollten, verwandeln sich in den Augen vieler Deutscher  
und anderer Mitteleuropäer zu einer Bedrohung ihres eigenen 
Wohlstandes und der Sozialsysteme. Bundesminister Dr. Gerd 
Müller fordert ein Umdenken. Die Politik müsse sich angesichts 
der aktuellen Flüchtlingswelle mit den Sorgen und Ängsten  
vieler Menschen auseinandersetzen.
Wie können Politik und Gesellschaft vor Ort diese Aufgabe be-
wältigen? Am Montag, 13. April 2015, wird Dr. Gerd Müller im 
Dialog mit Rolf Birmelin gemeinsam mit allen Interessierten die 
brennendsten Fragen und Antworten diskutieren. Eintritt 10,– 
Euro p.P., Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.eventbuehne.com          nk

Info
Landkreis sucht Vorschläge für den Kulturpreis 2015  
aus dem Bereich Denkmalpflege
Der Landkreis Oberallgäu vergibt für 2015 wieder einen Kultur-
preis. Gesucht wird ein Preisträger aus dem Bereich Denkmal-
pflege. Vorschläge können bis Donnerstag, 30. April 2015, beim 
Landratsamt Oberallgäu eingereicht werden.
Der Kulturpreis im Bereich Denkmalpflege soll eine Auszeich-
nung für die beispielhafte denkmalpflegerische Leistung, die 
Privatpersonen für die Erhaltung und Pflege ihres Eigentums 
erbracht haben, sein. Prämiert werden soll ein Gebäude, das 
denkmalpflegerisch erhalten, gepflegt und  – soweit notwendig 
– erneuert wurde. Mit diesem Preis möchte der Landkreis das 
Engagement bei der Erhaltung und Renovierung von Kultur-
denkmälern und Altbauten anerkennen.
Der Kulturpreis ist mit insgesamt 2000,– Euro dotiert. Grund-
lage für die zu vergebenen Auszeichnungen ist eine vom Kreis-
tag beschlossene Richtlinie. Danach wird der Kulturpreis verlie-
hen an Kulturschaffende, die im Landkreis Oberallgäu leben 
und/oder arbeiten und deren herausragende Leistungen Bezug 
zum Landkreis haben. Über die Vergabe entscheidet der Aus-
schuss für Schule, Kultur, Sport und Ehrenamt, die Verleihung 
erfolgt voraussichtlich im Herbst 2015.
Wir bitten Sie, geeignete Vorschläge mit einer schriftlichen  
Begründung bis spätestens Donnerstag, 30. April 2015, beim 
Landratsamt Oberallgäu – Landratsbüro – oder per E-Mail: 
landratsbuero@lra-oa.bayern.de einzureichen. Eigenbewer-
bun-gen können nicht berücksichtigt werden.

»Frau & Beruf« bietet Beratungen im Landratsamt an
Hilfen zur beruflichen Veränderung u. zum Wiedereinstieg 
am Montag, 20. April, 4. Mai, 15. Juni und 13. Juli 2015
Insgesamt vier Beratungstermine bietet das Koordinationsbüro 
»Frau und Beruf« in den nächsten Monaten im Landratsamt 
Oberallgäu an. Im Mittelpunkt der Beratungsangebote stehen 
nicht nur berufliche Veränderungen, sondern auch die Frage, 
wie ein erfolgreicher Wiedereinstieg nach einer längeren Pause 
gelingen kann. Viele Berufe verändern sich im Laufe mehrerer 
Jahre derart, dass Kurse zur Auffrischung der Kenntnisse oder 
z.B. eine PC-Weiterbildung den Wiedereinstieg erleichtern  
können. Dabei gilt grundsätzlich: Je länger jemand nicht gear-
beitet hat, desto schwieriger kann es werden. Mit einem Wie-
dereinstieg oder einer beruflichen Veränderung kann auch eine 
ganz neue Situation für die Betreuung von Kindern verbunden 
sein. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf betrifft Frauen  
und Männer gleichermaßen.
Davon abgesehen wird auch darüber informiert, welche An- 
forderungen heute an eine gute Bewerbung gestellt werden. 
Beraten werden auch Frauen oder Männer die eine Selbst- 
ständigkeit anstreben. Ihnen stellen sich Fragen nach Finan-
zierbarkeit, Marketing, Buchführung, Steuern und vieles mehr. 
Auch hier kann die Betreuung der Kinder ein Problem sein, 
nicht jede Selbstständigkeit kann von zu Hause ausgeübt  
werden. Die Beraterinnen versuchen, auf diese und ähnliche 
Unklarheiten Antworten zu finden. Aufbauend auf die Einzel-
beratungen bietet »Frau & Beruf« auch Seminare, die eine in-
tensive Begleitung ermöglichen, an. Das Koordinationsbüro 
»Frau und Beruf« wird von den Gleichstellungsstellen der Stadt 
Kempten sowie der Landkreise Oberallgäu und Ostallgäu ge-
tragen und durch europäische, bayerische und regionale För-
derprogramme mitfinanziert. Die Einzelberatungen im Land-
ratsamt sind kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Auskünfte und Terminvereinbarungen erteilt die Gleichstel-
lungsstelle im Landratsamt Oberallgäu, (Tel. 0 83 21 / 612-554 
vormittags, Info unter: www.oberallgaeu.org/gleichstellung).

Die KEB Kempten-Oberallgäu informiert:
Vortrag: »Wahres Lebensglück – kein Bluff«. Dr. Manfred 
Lütz, Chefarzt, Psychotherapeut und Bestsellerautor aus Köln, 
spricht am Montag, 20. April, in Kempten zum Thema »Wahres 
Lebensglück – kein Bluff«. Lütz hat Theologie und Medizin stu-
diert und leitet die Alexianer-Fachklinik in Köln. Als Experte für 

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH           
Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374 / 84 48

ALU-HAUSTÜREN 
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!
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Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Fuggerstraße 5
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 71 71

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jahren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen  
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

Unterricht  
für Klavier, Gitarre, 
Ukulele, Trommel

Jürgen Blasinski
Laubener Straße 5a 
87439 Kempten
Telefon 08 31 / 59 18 60 64
E-Mail: jb@bel-arts-music.de
www.bel-arts-music.de

B.E.L.  begeistern  -  erleben  -  lernen  B.E.L.

� Beratung, Verkauf, Verlegung von Wand- und  
 Bodenfliesen aller Art vom Fachmann

� Besuchen Sie unsere Fliesen-Ausstellung!

Dietmannsried-Überbach  ·  Hauptstraße 18  ·  Tel. 0 83 74 / 72 77  ·  Fax 6744

Meister- 
betrieb GmbH

Sie wünschen sich einen professio- 
nellen Verkauf Ihrer Immobilie?
Dann rufen Sie mich gerne an!

Anja Kaiser - Immobilienkauffrau IHK 
Tel. 08 31/522 6011 - kaiser@beckimmobilien.de

Am Sonntag, 19. April 2015, von 11.00 bis 17.00 Uhr,  
im Seniorenpark Altusried

AKTIONSTAG »DEMENZ«
mit vielen interessanten Vorträgen zum Thema »Demenz«,  

einem interaktiven Demenzpfad und Infoständen  
sowie einem offenen Mittagstisch nach Speisekarte.

Wegen der stark begrenzten Zahl an Parkplätzen an der Einrichtung bieten wir  
von 10.30 bis 17.30 Uhr einen kostenlosen Shuttleservice vom Parkplatz Freilichtbühne 

zum Seniorenpark Altusried an! Eine Anmeldung hierfür ist nicht nötig.

Äußere Leutkircher Straße 1
87452 Altusried
www.allgaeupflege.de

PROBSTRIED

Wir bieten Ihnen:

� Arzneimittelberatung
� Kundenkarte kostenlos
� Arzneimittelwechsel- 
 wirkungen
� Kompressionsstrümpfe
� Stützstrümpfe
� Verleih von Milchpumpen  
 und Inhalationsgeräten
� Homöopathie-Sortiment 
� Homöopathie-Beratung
� Teemischungen

Die Apotheke  
in Ihrer Nähe!

An der Wilhelmshöhe 32 
Telefon 08374 / 58 96 58

Unser kompetentes  
Team berät Sie gerne!

Telefonische Bestellannahme 
jederzeit möglich.

Täglicher Lieferservice –  
kostenlos!

Stephanie M.-L. Bornschlegl 
Konzertsängerin (Diplom)
Dozentin für Gesang 
(Universität Augsburg / Musikakademie 
Marktoberdorf)

Termine nach Vereinbarung

Kontakt: 0177 / 26 90 383
              87452 Krugzell

Garten- und Landschafts-
pflegeunternehmen bietet:

Gehölz- und Heckenschnitt, 
Problemfällungen, Rasenmähen 

und -pflege, Rodungen, etc.  
zu günstigen Konditionen.

Telefon 0 83 73 / 9 87 79 01  
oder 0151/419183 81

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429 
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

ALLGÄUFAHNE
Telefon 0 83 73 /12 33



✃

Sonne lässt die Blumen starten, 
bei WALDO gibt‘s alles für den Garten!

Neu in dieser Saison: FRUX-Erden 

Ob Jurakalk, Sand oder Split – bei Waldo kriagsch du was du witt. 
Hasch du Fragen oder Gartenkummer,  
     merk‘ dir Waldos Service-Nummer: 0160 / 94446947

Waldos kleine Kiesgrube  
in Kempten, Hafenthal 1  ·  Wir liefern auch aus!

Geöffnet: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

gesackt,  
sogar mit Ton

✃

NEUERÖFFNUNG!

Ab sofort begrüßen wir Sie  
gerne in unserem neuen 

Geschäft für  
Spirituosen & Liköre

in Altusried, Kemptener Straße 15  ·  www.alpenbrenner.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 13.00 bis 17.00 Uhr

Patrick Ständer & Mark Gebur GbR  ·  Tel. 0 83 73 / 9 22 52 22

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Karosseriebau 
Leuterer

Unfallinstandsetzung
Ausbeularbeiten
Autoreparatur
Klimaservice
TÜV/AU jeden Dienstag  

 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

87493 Lauben  ·  Hafenthal 2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

87463 Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Fenster · Türen 
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder  
Renovierung – 
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Wir heizen Ihnen 
richtig ein!

Sprechen Sie uns an, 
wir freuen uns auf Sie!

Heizöl · Pellets · Union Brikett · Bio Hartholz
Kempten  ·  Miesenbacher Str. 19

Telefon 08 31/ 6 34 93
www.heizoel-rauh.de

EVENTbühne
ALTUSRIEDKIMRATSHOFEN

www.eventbuehne.com

Landstraße 30
87452 Kimratshofen

EVENTbühne

Eine Welt – 
unsere

Verantwortung
Flüchtlinge in Deutschland

Entwicklungsminister 

Dr. Gerd Müller

13. April 2015, 19.30 Uhr
Eintritt: 10 Euro. Einlass ab 18.30 Uhr

Afrika-Sun
Solariumstudio Dietmannsried

www.afrika-sun.de

2- bis 3-Zimmerwohnung,  
mit Terrasse und Garage/Carport,  
ab 60 qm, zu kaufen gesucht.  
Preis bis max. 130 000,– Euro.

Telefon 0717 / 1 41 54 26

Laubener Familie sucht Haus  
zu kaufen oder mieten.
Telefon 0170 / 6 01 98 87

Äußere Leutkircher Str. 1
87452 Altusried
www.allgaeupflege.de

Wir suchen zum 1. Mai 2015

eine Küchenhilfe
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorenpark Altusried, Telefon 0 83 73 / 79-111 (Frau Wolf) 
Äußere Leutkircher Straße 1  ·  87452 Altusried 

oder per E-Mail an: sabine.wolf@allgaeupflege.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir flexible(n)

Mitarbeiter/in  
in Teilzeit

Ihre schriftliche Bewerbung  
senden Sie bitte an:

Dorfladen Probstried
z. Hd. Frau Bergler

Mühlenweg 7, 87463 Probstried

ProbstriedProbstried



Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebot zum Wochenende (10. und 11. April 2015):

Kräuterbutter-Steaks mager 100 g  €  1,09
Pizza-Leberkäse 100 g €  –,95
Fleischsalat 100 g €  –,72 
Kalbslyoner 100 g €  1,09

Angebot zum Wochenbeginn (13. bis 16. April 2015):

Schweinebauch ohne Bein 100 g  € –,52
Landjäger 1 Paar € 1,10
Wurstsülze 100 g € –,98

s’ Käslädle   Bergstraße 24  ·  Leutkirch-Adrazhofen  ·  Tel. 0 75 61/ 9 85 88 77
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.30 –12.30 Uhr und Do. / Fr. 14.30 – 18.00 Uhr

Bio-Schaukäserei Wiggensbach GmbH
Kempter Str. 9  ·  Wiggensbach  ·  Tel. 0 83 70 / 92 10 10
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 
15.00 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 –12.30 Uhr

 

Im Angebot bis 23. April 2015:

Reibkäse 52% Fett i. Tr.     100 g    €  –,99
Innere Ruhe finden – Wohlfühlen – 

Entspannen – Gesund werden

Bitte um Voranmeldung,  
da Teilnehmerzahl begrenzt.  
Alle Infos und Anmeldung  
Telefon 0 83 73 / 93 54 50 

Klangschalen-
Erlebnis

am Sonntag, 19. April 2015,
10.00 und 13.00 Uhr, im

Altusried
Kemptener Str. 2

zum 
Kennenlernen

Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie 
erreichbar.

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte  
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung  
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU  
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

BioTextilien-Allgäu
Kimratshofen  ·  Weitenau 10

Montag bis Freitag: 9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag:  

14.00 –17.30 Uhr

Telefon 0 83 73 / 86 66
Online-Shop: biotextilien-allgaeu.de

www.bewusstseinleben.de
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Vermessung
Aufmaß 
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 01 70 / 7 31 20 62
Telefax 0 83 74 / 58 71 16

HackenbergVerm@t-online.de

SEIT 25 JAHREN 
DER PROFI

AM MARKT.
NUTZEN SIE UNSER 
FACHWISSEN FÜR 

DEN VERKAUF 
IHRER

IMMOBILIE.
vl@wirthimmo.de | www.wirthimmo.de

Tel.: 0831 523887 38 - Fax: 0831 533887 60

• Verdauungsprobleme?
• Infektanfälligkeit?
•  Gelenkschmerzen  

und Arthrose?
•  Sind Sie vielleicht 

übersäuert?
Mit einer Basenkur bringen Sie 
Ihren Säure-Basen-Haushalt  
ins Gleichgewicht ! 

Nächster Kurtermin:  
7. bis 21. Mai 2015

Information  
und Anmeldung:

Reicholzried  ·  Im Winkel 18 
Telefon: 0 83 74/2318 22 
E-Mail: mail@sabine-böhlk.de

Med. Fußpflege
in Dietmannsried

Mirka Schneider
Dietmannsried  ·  Rudolfstr. 3

Telefon 0177/ 3 46 95 67


